
Ingrid Neuendorf      Lorsch, den 20.09.2020 

 
 

Bericht über meinen Arbeitskreis „Seniorenfreundliche Betriebe“ im 
Kreisseniorenbeirat Bergstraße in der KSB-Mitgliederversammlung 
am 21.09.2020 in Heppenheim, Landratsamt, Neubau 
 
Die Aktion „Seniorenfreundliche Betriebe“ wird seit über 10 Jahren vom Kreisseniorenbeirat 
Bergstraße mit großem Erfolg betrieben. Es geht dabei um die seniorenfreundliche 
Ausstattung von Einzelhandelsgeschäften, Apotheken, Banken, Restaurants, Cafés und 
Gaststätten sowie anderen Einrichtungen.  
 
Die Einrichtung des Kreisseniorenbeirates im Kreis Bergstraße verfolgt das Ziel, die Senioren 
aktiv an der Gestaltung der sie betreffenden Anliegen zu beteiligen. Insbesondere wird 
angestrebt, dass die älteren Menschen ihre Interessen und Bedürfnisse benennen und 
einbringen, die dazu geeignet sind, ihre Lebensqualität zu verbessern. Dazu gehört 
besonders, wie die Seniorinnen und Senioren beim Einkaufen, beim häufigen Gang zu den 
Ärzten, wenn sie in ein Restaurant oder ein Café gehen möchten, wenn sie eine 
Veranstaltung besuchen möchten (Bürgerhaus, Konzert z. B.) usw. zurechtkommen.  
Wer die Kriterien lt. der vom Kreisseniorenbeirat erstellten Checkliste erfüllt, wird mit dem 
Erstzertifikat „Seniorenfreundlicher Betrieb“ ausgezeichnet. Dieser Betrieb darf das Zertifikat 
gern in seinen Geschäftsräumen aufhängen und die dazugehörige Plakette an seine Tür oder 
an sein Fenster heften. Nach Ablauf von 2 Jahren wird erneut überprüft, ob der Betrieb noch 
die Voraussetzungen erfüllt – wenn ja, dann bekommt dieser das sog. ‚Zweitzertifikat‘.  
Bewerbungen gehen immer direkt an die Geschäftsstelle des Kreisseniorenbeirates.  
 
Die Auszeichnung wird nicht großzügig verteilt; bei der Vielzahl der Bewerber mussten auch 
einige abgelehnt werden, die nicht die Voraussetzungen erfüllten.  
 
Im vergangenen Jahr wurde der Flyer „Seniorenfreundliche Betriebe im Kreis Bergstraße“ 
nach Überarbeitung der ausgezeichneten Betriebe neu gedruckt; die Druckkosten 
übernahmen als Sponsoren komplett die im Kreis Bergstraße tätigen Sparkassen: Sparkasse 
Bensheim, Sparkasse Starkenburg und Sparkasse Worms-Alzey-Ried. In diesem aktualisierten 
Flyer sind rund 400 Betriebe im Kreis Bergstraße erfasst, die zertifiziert wurden.  
 
Aktuell sind rund 50 Zertifikate (Erst- und Zweitzerfikate) im Kreis Bergstraße an verschie-
dene Kommunen noch zu verteilen (zum Beispiel: Bensheim, Bürstadt, Einhausen, 
Gorxheimertal, Lorsch, Zwingenberg). Diese möchte Herr Landrat Engelhardt gern, 
zusammen mit den jeweiligen Bürgermeistern, den Betrieben in einer kleinen Feierstunde 
in diesem Herbst übergeben. Die Leiterin des Arbeitskreises stimmt sich mit der Assistentin 
von Herrn Landrat Engelhardt, Frau Gärtner, bei diesen Terminen ab. Wegen der Corona-
Pandemie musste die Übergabe der Zertifikate verschoben werden.  
 
 
Gez. Ingrid Neuendorf 
 


